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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveProjektziel

PROJEKTZIEL

Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit Kanaltrave - Wakenitz

?
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / Kanaltrave

Hydrologie / Hydraulik (Abfluss, Wasserstände, Fließgeschwindigkeiten, Lockströmungen)

Randbedingungen und Kriterien

Gewässersystem Wakenitz:

• Oberlauf = Bäk

• Quelle im Mechower See

• Seedurchfluss Domsee + Ratzeburger See

• ab Rothenhusen = Wakenitz

• Sohlgefälle von Rothenhusen bis Moltkebrücke ca. 80 cm

• Spiegelliniengefälle ca. 9 cm (je nach Abfluss 4 - 25 cm)

• Wassertiefen 1,6 bis 2,4 m � sehr geringe Fließgeschwindigkeiten

• Gefälle Dükerkanal – Krähenteich ca. 1,30 m

• Gefälle Mühlenteich – Trave ca. 2,20 m

• Mündung am Mühlendamm in die Obertrave

• EZG-Größe ca. 262 km²

EZG
~262km²

Gewässersystem Schaalsee:

• ursprüngliche Entwässerung über die Schaale in die Elbe

• 1925 Bau des Schaalseekanals � Anschluss des EZG an die Wakenitz

• Wasserkraftwerk Farchau: 
- Normalbetrieb Wasserdurchlauf = 4,5 m³/s
- Abfluss bei Spitzenleistung = 7,0 m³/s

• EZG-Größe ca. 177 km²

EZG gesamt ca. 439 km²

Quelle

Mündung

Kraftwerk Farchau

EZG
~177km²
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / Kanaltrave

Hydrologie / Hydraulik (Abfluss, Wasserstände, Fließgeschwindigkeiten, Lockströmungen)

Randbedingungen und Kriterien

Abflussregelung an den Wakenitzabläufen

Dükereinlauf:

- Handregelung (Kammzahl)
- ursprünglich Hauptabfluss
- derzeit eingestellt auf 30 Kämme
- Handaufzeichnungen vorhanden

Wehr am Falkendamm (neu):

- automatische Regelung
- wasserstandsabhängig
- z.T. Handregelung bei 
Starkniederschlägen

- digitale Aufzeichnungen vorh.

Hochwasserentlastungen

- nach Aussage Wehrmeister
seit 2005 nicht mehr in Betrieb
gewesen

altes Wehr

Dükerüberlauf

Gesamtzufluss Wakenitz:

- keine Abflussmessungen vorhanden
- dig. Wasserstandsaufzeichnungen seit 2005
- regionalisierte Abflussdaten (nur überschlägige 
Berücksichtigung des Schaalsee-EZG)

- indirekte Bestimmung über Abflussbilanz möglich
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / Kanaltrave

Hydrologie / Hydraulik (Abfluss, Wasserstände, Fließgeschwindigkeiten, Lockströmungen)

Randbedingungen und Kriterien

Abflussregelung an den Wakenitzabläufen

Q (Falkendamm)

Q (Dükerkanal)

Q (Wakenitz) = Q (Dükerkanal) + Q (Falkendamm)

Gesamtabfluss der Wakenitz: • Ziel: Ermittlung einer Dauerlinie 

der Abflüsse in der Wakenitz
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

Abflusssteuerung Dükereinlauf

220
bis  
210 

710
bis  
680 

1410
bis 

1350

1960
bis 

1880

2980
bis 

2850

3500
bis 

3350

„Kämme“
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

Datenauswertung Wasserstände und Abflüsse im Dükerkanal

Wasserstandsdaten und Abflüsse sind erst seit 2007 repräsentativ 
(Neubau Wehr Falkendamm, Einrichtung kontinuierlicher Steuerung und Aufzeichnungen)

Q30 (10 Kämme) Q30 (10 Kämme)

W30 W30

Abflüsse und Wasserstände 2007 - 2014
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Datenauswertung Wasserstände und Abflüsse im Dükerkanal
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Abflüsse Wakenitz
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

Q30=0,68m³/s

Q330=8,0 m³/s

Abflüsse Wakenitz

Dauerlinie Düker
2007-2014
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

Vorentwurf

Daten:

• Riegelbauweise mit Borstenelementen
• Länge ~ 150 m, Breite ~ 3,8 m
• mittleres Sohlgefälle ~ 1 : 40
• 25 Riegel, 24 Becken
• Riegellänge = 1,7 m, Beckenlänge = 4,0 m

Trennwand

Zulaufkanal

Riegel mit Borstenelementen
Abstand = 5,7 m

Böschungsangleichung
Durchlass

Umbau
Notüberlauf

Stützwände

11 von 24 in Zusammenstellung



Ingenieurbüro Dr. Lehners + Wittorf  • BBS Büro Greuner-Pönicke

Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

Außenwakenitz

Dükerkanal

Krähenteich

Wakenitz

Mühlenteich

Obertrave

Kanal-
Trave

Dükerbauwerk

Dükerüberlauf

Wehr Falkendamm

Rehderbrücke

Hüxtertorbrücke

Roggenmühle

Malzmühle

Altstadtbad

Konflikt Wasseraufteilung
Kanal-
Trave

Bestandssituation

Abflussaufteilung / Funktionsfähigkeit der FAA

12 von 24 in Zusammenstellung



Ingenieurbüro Dr. Lehners + Wittorf  • BBS Büro Greuner-Pönicke

Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

50 l/s

Niedrigstwasser NNQ (< 10 Tage/Jahr)

270 l/s

50 l/s

kein Abfluss

Abflussaufteilung / Funktionsfähigkeit der FAA

13 von 24 in Zusammenstellung



Ingenieurbüro Dr. Lehners + Wittorf  • BBS Büro Greuner-Pönicke

Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

Niedrigwasser MNQ (< 30 Tage/Jahr)

350 l/s

330 l/s

kein Abfluss

Abflussaufteilung / Funktionsfähigkeit der FAA

330 l/s
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

mittlerer Abfluss im Sommer Mai bis Okt (< 150 Tage/Jahr)

680 l/s

1.120 l/s

kein Abfluss

Abflussaufteilung / Funktionsfähigkeit der FAA

430 l/s
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

600 l/s

mittlerer Abfluss im Winter Nov bis April (< 290 Tage/Jahr)

3.600 l/s

700 l/s

4.200 l/s

kein Abfluss

Abflussaufteilung / Funktionsfähigkeit der FAA
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

600 l/s

Hochwasserabfluss (> 330 Tage/Jahr) 

> 8.100 l/s
HHQ = 16,5 m³/s

max 15 m³/s

3.500 l/s

4.600 l/s

Abflussaufteilung / Funktionsfähigkeit der FAA
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

Abflussaufteilung / Funktionsfähigkeit der FAA

Q30=0,68m³/s

Q330=8,00 m³/s

Düker

Überlauf

FAA

Falkendamm

350-680l/s (>5 Kämme)

430-600l/s

600l/s

680l/s (10 Kämme)

MQSo=1,80 m³/s

MQWi=4,90 m³/s

680 - 3500 l/s (10-50 Kämme)

0-3600l/s

3600-4000l/s

330-430l/s

60
0l

/s

Dauerlinie Düker 
2007-2014
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

Abflussaufteilung / Funktionsfähigkeit der FAA

Q30=0,68m³/s

Q330=8,00 m³/s

Düker

Überlauf

FAA

Falkendamm

350-680l/s (>5 Kämme)

600l/s

680l/s (10 Kämme)

MQSo=1,80 m³/s

MQWi=4,90 m³/s

0-2300l/s 600l/s

430-600l/s

680-2000l/s (10 - 20 Kämme)

Dauerlinie Düker 
2007-2014

2300-4000l/s

330-430l/s

2000 - 3500 l/s (20-50 Kämme)
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

Fischabstieg

?
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
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Fischabstieg

Roggenmühle

Malzmühle
Fischabstieg 

eingeschränkt

Dükereinlauf

160 mm Rechen
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

Fischabstieg

20 mm Rechen
+ Aalleiter

100 mm Rechen
(kein Fluchtrohr)

Roggenmühle

Malzmühle

20 mm Rechen
(kein Fluchtrohr)

14 – 43 % Abfluss
� ~ 14 – 43 % Fische

Fischabstieg 
eingeschränkt

Dükereinlauf

160 mm Rechen
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

Fischabstieg

Rechen am 
Einlauf 

nicht erforderlich

Zusatzdotation 
und Fischabstieg

Lockströmung

Fischrechen
(Stababstand 15 

mm)

Abstimmung Fischerei
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Herstellung der ökol. Durchgängigkeit
Wakenitz / Dükerkanal / KanaltraveVorentwurf Fischaufstiegsanlage

Fragestellungen

„Energievernichtung“
���� Nutzung 
Wasserkraft

Querströmung 
Kanaltrave

Optimierung 
Einstieg/Auffindbarkei

t
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